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Bau Cvrmmssion
Sitzung am Freitag den 12 Oktober cr Nachmittags 5 Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen
Tagesordnung

1 Feststellung von Submissions Bedingungen
2 Feststellung derEinbeit für die im südwesttichen Bebauungs

plan projektirte Jakobsstraße
3 Landerwerb vom Grundstück Wörmlitzerstraße Nr 8
4 Anschaffung eines neuen kupfernen Kessels für die Stadt

gärtne ei
5 Äeudcraag eines Beschlusses betreffend die Straße zwischen

der Kronprinzen und Brandenbnrger Hohenzollern und
Bluwenthalstraße

6 Neubau eines GeichäfiShauses an Stelle des Rathskeller
gebäudes

7 Erwerb von Land vom Grundstück große Steinstraße
Nr 68

Gewerbliche Zeichenschule Wie uns mitge
theilt wird soll an der gewerblichen Zeichenschule
die am 14 Oktober ihr Wintersemester in den neuen be
sonders für sie eingerichteten Räumen der Bürger
knabekschule an der Oleariusstraße eröffnet
zum ersten Male eine Tagesklasse eingerichtet werdm
Es soll hier jungen Gewerbetreibenden der verschiedensten
Berufsarten Gelegenheit gegeben werden sich während
des Tages im Zeichnen unentgeltlich weiter auszubilden
Die Vortheile des Tages vor den späten Abendstunden
liegen ja klar auf der Hand und wenn auch die große
Mehrzahl der jungen Leute durch ihre Berufsthätigkeit
immer auf jene weniger günstige Zeit angewiesen sein
wird wenn daher auch die Schule auf den Abend Unter
richt stets das Hauptgewicht wird legen müssen so wird
doch immerhin eine Minderzahl junger Gewerbetreibender
vorhanden sein welche von der neuen Einrichtung Ge
brauch zu machen in der Lage ist In erster Linie dür
fen die Herren Handwerksmeister geneigt sein ihren eige
nen Söhnen etwa an einem Vormittage eines Werk
tages den Besuch der Schule zu gestatten Jeden
falls wolle wir die Herren Gewerbetreibenden hiermit
auf die neue Einrichtung nochmals aufmerksam gemacht
haben Die Unterrichtszeit wird erst festgesetzt werden
nachdem sich die Zahl der Theilnchmer übersehen lassen
tvird

Jubiläum Am 16 d Mts begeht Herr Amts
zmchtsrath Freiherr von Löwenclau Vorstehcr der Ab
theilung für ländliche Grundbuchsachen am hiesigen Amts
gericht und Justitiarius der Reichsbankstelle sein 50jähri
ges Dienstjubiläum

Bäcker Innung In der gestern stattgehabten
Quartalversammlung wurden zunächst drei neue Mitglie
der aufgenommen fünf Gesellen legten ihre Prüfung ab
und 7 Lehrlinge wurden verpflichtet In den Ausschuh
der Prüfungscommission für Meister wurde Herr C

Gleisenring für Gesellen Herr Keitel gewählt Aehnlich
der Gründung einer Kohlenassoziation mit der hiesigen
pfännerfchaftlichen Salinen Verwaltung beschloß die In
nung auch die Hefe um sie billiger und in besserer Qua
lität als bisher zu erhalten gemeinschaftlich zu beziehen
Als ein Krebsschaden im Bäckergewerbe ist bei Behand
lung gewerblicher Interessen schon oft die tägliche Zugabe
an Private wie solche in keinem Gewerbe üblich ist be
zeichnet worden Nach einer lebhaften und langen De
batte faßte die Innung den Beschluß dieselbe abzuschaffen
Die Fachschulangelegenheit anlangend wurde der früher
hierin gefaßte Beschluß obligatmische Einführung aufge
hoben und die Sache dahin erledigt daß die Innung für
jeden die städtische Fortbildungsschule besuchenden Lehr
ling die Hälfte des Schulgeldes also 4 Mark beiträgt
Mehrere weitere eingebrachte Anträge wurden vertagt

sOpferwilligkeit Wie noch an anderer Stelle
erwähnt hat ein Hallenser dessen Familie sich schon wie
derholt durch Förderung wissenschaftlicher Unternehmungen
hervorgethan sich bereit erklärt für das deutsche Emin
Pascha Unternehmen einen Beitrag von 150000 Mk zu
gewähren

Wartenbau Verein In der letzten Sitzung
sprach Herr Custos Oertel über Pflanzen Mischlinge als
Fortsetzung eines schon früher von ihm über denselben
Gegenstand gehaltenen Vortrages Während er in dem
ersten Theile einen Abriß der Geschichte der Bastardkunde
gegeben und sodann über die Entstehung der Mischlinge
berichtet hatte verbreitete er sich nunmehr besonders über
die Abkömmlinge von Bastarden über künstliche und wild
wachsende spontane Bastarde und über die Eigenschaften
der Bastarde Bei dem Kapitel über wildwachsende Ba
starde erläuterte er die Natur einiger interessanten von
ihm gesammelten und präparirten Pflanzen Ausgestellt
ohne Covcurrenz war von Herrn Schröter eine Gruppe

selbstgezüchteter Sämlinge von Äai Aoiiium üongls Herr
Schröter theilte mit daß es ihm bei der Befruchtung
darum zu thun gewesen sei rosafarbige in verschiedenen
Nuancen zu erhalten was ihm auch gelungen sei Die
Sämlinge fanden ungeteilten Beifall hatten meist schöne
große Blüthen und theilweise umfangreiche Blüthendolden

Gnadengesuchs Der wegen Ermordung desKlemp
nermeisters Wernicke in Giebichenstein zum Tode verur
theilte Arbeiter Steinig aus Hettstedt hat ein Gnadenge
such an den Kaiser eingereicht welches von der Staatsan
waltschaft c befürwortet wird

s Die freiwillige Feuerwehr zu Giebichenstein
begeht am 13 und 14 d M die Feier ihres 10jährigeU
Bestehens

Eingeliefert Gestern Nachmittag ist der Satt
ler Kurze aus Merseburg der im Verdachte steht seinen
Gesellen Karl Friedrich ermordet zu haben in das hiesige
Gerichtsgesänguiß eingeliefert worden

Jm Deliriums sprang in der verflossenen Nacht
der in dem Arbeitshaus Hierselbst internirte Klempnerge

selle Sch aus Seisersdors aus einem Fenster der zweiten
Etage herab und erlitt außer Kontusionen des Rückens
eine erhebliche Kopfwunde so daß seine Ueberführung nach
der Kgl Klinik erforderlich war

Kindesleiche Beim Ausräumen des Aborts auf
hiesigem Bahnhofe wurde die Leiche eines neugeborenen
Kindes weiblichen Geschlechts vorgefunden Dem Anschein
nach hat das Kind erst seit einigen Tagen dort gelegen
Ueber den Verbleib der Mutter fehlt noch jeder Anhalt

fPolizeinachrichten Gestohlen wurden eine gol
dene Herren Ancreuhr mit Doublekette zwölf neue silberne

Eßlöffel drei goldene Trauringe zw i ge L M Otto
Lambertz Laura Prestow 5 /9 57 eine goldene Cylinder
uhr mit Schlüssel auf dem Deckel ist eine schwebende Ce
res und L M eingekratzt einem Hausknecht in der Thü
ringerstraße 18 Mk ein Messer und eine Kleiderbürste

Berichtigung In unserm gestrigen Bericht über
die Sitzung des Verein Süd und West ist anstatt
Sacklöcher zu lesen Senklöcher

Im Monat September 1888 wurden in der Stadt Halle
289 Kinder als geboren angemeldet 151 männlichen und 133
weiblichen Geschlechts darunter 33 uneheliche Geburten 2
männliche und 6 weibliche von hiesigen 12 männliche und 13
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 268 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

6 katholischer3 mosaischer12 gemischterAls verstorben sind angemeldet 100 Personen männlichen
und 79 weiblichen Geschlechts 179 dazu 11 Todtgeburten
find 190 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 33 männlichen 36 weiblichen Geschlechts

von 1 6 7Z 53 2
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100 männlichen 79 weiblichen Geschlechts
149 waren evangelischer 8 katholischer 1 mos Konfession

1 Dissident ungetauft 20
Es waren 62 männliche 53 weibliche ledig 28 männliche

9 weibliche verheirathet 10 männliche 17 weibl verwittwet
Geboren wurden 289 Todesfälle waren 190 mithin 99

Geburten mehr als Todesfälle
Ehen wurden 54 geschlossen

Standesamt Halle a S Metdung vom 10 Dktobcr
Aufgeboten Der Fabrikarbeiter Thomas Kopczyncki und

Anna Jsele Lindenstraße 5 Der Maler Gustav Albert
Zieger und Auguste Bertha Eichapfel Lindenstraße 16b
Der Schriftsetzer August Karl Nietschmann Fritz Reuterstraße
1 und Anna Alwine Marie Stöbe vor dem Steinthor 10
Der Oekonom Philipp Nikolaus Stoll Geocgenhaufen und
Katharine Christina Schöffel Würzburg Der Bäcker Ernst
Eduard Kretschmer Halle und Augusta Amalie Klara Männicke
Giebichenstein Der Kesselschmied Karl Ernst Simon Wil
helm Gutsche Giebichenstein und Amalie Friederike Karoline

Meme KWHeAmgW
Orientalisch Eine grausige Ceremonie der

MuZamedaner Alle falschen Religionen haben gewifseGe
bräuche deren hervorstechender Charakter Wollust oder Grau
samkeit zu kein Pflegt Der Jahrestag der Geburt Muhameds
welcher mit der Rückkehr der Pilger von Mekka zusammenfällt
wird in Kairo durch eine grausige Ceremonie gestiert wie sie
allem der Geist des Bösen einzugeben vermag Der Jmam
der heulenden Derwische reitet im Galopp über die Leiber
von fanatischen Moslemin hin die hart aneinander gedrängt
platt mit dem Gesichte auf dem Bodm liegen Dieier Ritt ist
in allgemeines Fest für die ganze Stadt und die Europäer

wohnen zahlreich jener wilden empörenden Scene bei die sie
nicht zu verhindern vermögen Mau läßt ihnen sogar absicht
lich die ersten Plätze denn die Muselmänner bilden sich gerne
ein daß dieser religiöse Akt auf die Ungläubigen einen sehr
tiefen und heilsamen Eindruck zu machen geeignet sei Am fest
gesetzten Tage begaben sich die Derwische um die Mittagsstunde
zu dem Platz wo die Fanatiker sich befanden welche sich durch
das Martyrium zu heiligen beabsichtigen der größte Theil be
stand aus Fellahs aus der Umgegend Esel und Kameeltrei
bern und ähnlichen Leuten Man hatte sie mit Haschisch be
rauscht so daß sie wie von Wahnsinn befallen waren Diese
Von Menschen gebildete Reitbahn dehnte sich über eine Strecke
von etwa 150 Meter aus Auf das durch den Tambour der
Derwische gegebene Zeichen sprang der Jmam hoch auf einem
weißem Roß sitzend in vollem Galopp auf die Leiber der Mär
tyrer Während des ganzen Rittes hörten die Saadeih nicht
auf Verse aus dem Koran zu heulen Obschon dieser Ritt nur
eine Viertelstunde dauerte so fehlte es doch natürlich wie im
mer nicht au zerbrochenen Armen und Beinen und an zer
schmetterten Köpfen Von dreißig Menschen die von dem hei
ligen Roß überritten wurden hob man gegen fünfzehn auf
die bald ihren Wunden erlagen Jene welche unverletzt blie
ben oder verhältnißmäßig nur leicht Contusionen erhielten er
hoben sich wie ein Mann und schrieen Allah Das Volk
Verehrte sie wie wunderbar gerettete Märtyrer wiederholte
Allah und stieß sonstiges betäubendes Geschrei ans So ver

läuft jene ebenso wahnsinnige als unmenschliche Ceremonie ein
trauriger Beweis welchen Verirruugeu das religiöse Gefühl
in einer solchen Religion anheimfallen kann

Das Märchen als Rittergutsbesitzerin Be
kanntlich hatte Baron v Schroll juu der vielgenannte ehema
lige Bräutigam der vielgenannten Märchendame das in der
Nähe Schwerins gelegene Rittergut Ues enow gekauft Nach
dem die Verlobung rückgängig gemacht war ward von dem
Gutsverkauf das Gleiche erwartet aber Fräulein Bertha Ro
iher überrascht die Welt mit einer anderen Wendung der Dinge
Wie Hamburger Blättern aus Schwerin geschrieben worden
ist hat sich genannte Dame neuerdings als Besitzerin legiti
mirt und den Besitz desselben seit Sonnabend faktisch ange
treten

Vine verhängnißv olle Ballnacht Am Sonntag
Morgen vergiftete sich die 19 Jahre alte Elisabeth Kratzel in
der Wohnung ihrer Herrschaft in der Pallisadenstraße iu Ber
lin mittelst Zuckersäure nachdem ihr kurz vorher w egen zu lau
gen Ausbleibens auf einem Balle von der Herrschaft Vorwürfe

gemacht worden waren Sie wurde noch lebend aufgefunden
verstarb jedoch schon auf dem Wege nach dem Krankenhause im
Friedrichshain wohin sie gebracht werden sollte

iMne erschütternde Tragödie hat sich in Florenz
abgespielt Die Heldin derselben war die Gattin des Artillerie
Oberst della Torre eine Frau von wahrhaft madonnenhafter
Erscheinung deren Ruhm weit über die Grenzen der Arno
stadt verbreitet war Die Baronesse della Torre wurde vor
einigen Tagen in ihrem Ammer erschossen aufgefunden die
Ku el hatte ihr gerade das Herz durchbohrt Das Leben der
schönen Frau war ein Roman wie er m der Wirklichkeil nur
selten vorkommt Man entsinnt sich daß sich im Jahre 1882
in Mailand der berühmte Schauspieler Luigi Bellotti Bon in
seinem eleganten Quartier am Korso Viltorio Emanuele er
schoß nachdem er eben erst unter stürmischem Beifall des Publi
kums den Helden in Ferraris Kuioiäio Selbstmord gespielt
hatte Bellotti Bon war der Vater der jungen Baronesse die
sich jene Szene tief in ihr erz geprägt halte Unbefriedigt
von der Ehe mit einem Mmn der sie nicht verstand viel
leicht auch unter dem Einflüsse erblichen Wahnsinns voll
führte die von ganz Floren angebetete Frau ih e That mit
demselben Revolver mit dem sich ihr Bater erschossen In
wenigen Tagen sollte ihre Ehescheidung das Gericht beschäftigen

Die unverheirateten Damen im Staate Min
nesotta agittirten gegenwärtig lebhaft sür den Erlaß eines
Gesetzes seitens der Legislatur dessen Bestimmungen zufolge
in Zukunft jeder heirathslahige Mann welcher einer Jungfrau
oder Wittwe den Hof macht verpflichtet sein soll sich inner
halb vier Wochen zu erklären ob cr ernstliche Absichten habe
oder nicht Die Männer sind mit diesem Projekte nicht ein
verstanden indem sie behaupten vier Wochen seien nicht ge
nügend um ein weibliches Wesen kennen zu lernen sie ver
langen deshalb eine Ausdehnung der betreffenden Frist auf 8
Wochen Bescheidenheit ziert den Jüngling

Vin etwas boshaftes Gesetz verpflichtet in China
jeden Arzt nach Eintritt der Dunkelheit so viel Laternen vor
seinem Hause anzuzünden als er bereits Patienten in ein besse
res Jenseits befördert hat Eines Abends suchte ein Europäer
der sich mit seiner Familie in Geschäftsangelegenheiten in Pe
king aushielt einen Arzt für seine plötzlich erkrankte Frau Er
fand zwar viele aber bei allen schreckte ihn die große Zahl der
Laternen ab die vor den Häusern der gelehrten Herren Dokto
ren brannten Endlich nach stundenlangem Umherlaufen
findet er einen Arzt vor dessen Wohnung nur drei Laternen
ein etwas melancholisches Licht verbreiten Der glückliche Ew
ropäer stürzt in das Haus des trefflichen Mannes weckt ihn
und führt ihn in seine Wohnung Du mußt doch gewiß der
beste Arzt in dieser großen Stadt sein redet der Europäer
den Chinesen unterwegs an Warum glaubst Du das
Weil Du nur drei Laternen vor Deiner Thür hast während

bei allen Deinen College deren zu Dutzenden brennen
Ach so deshalb erwiderte gleichmüthig der langbezopfte Sohn

Aeskulaps Nun ich habe erst heute Morgen angefangen
zu praktiziren

lEin neuer Heiliger in Rußland Petersburger
Blätter berichten aus Lelaizen im Gouvernement Kowno Be
reits seit Jahren geht das Gerücht daß im Gewölbe des Fried
hofes der hiesigen römisch katholischen Kirche auch die irdischen

Ueberreste eines Heiligen gebettet seien In der That finde
man dort einen einst beim Graben des Gewölbes entdeckten
außergewöhnlich gut erhaltenen Leichnam Im vorigen Som
mer tränmle nun einem hiesigen Anwohner dieser Leichnam
wünsche nach 192jähriger Ruhe neu bekleidet und dann auf die
andere Seite gekehrt zu werden Bei der feierlichen Einkleid
ung und Umbettung gewahrte man abermals die räthselhafte
UnVergänglichkeit des mumienhaften Leichnams und das ver
hall ihm zur Heiligsprechung mit Beilegung des Namens Jo
hann Seit der Zeit wallfahrten in stetig zunehmender Menge
oft viele Meilen weit Kranke zur Kapelle an manchen Sonn
tagen den Zuguug zum Gewölbe geradezu unmöglich machend

Und list er denn nicht wirklich und wahrhaftig heilig sagte
eine gute Frau litt ich doch schon lange an rheumatischem
Fußschmerz und bin doch vom Moment ab geheilt wo ich fei
nen Strumpf angehabt Ja sogar Andersgläubigen hilft
er denn ein alter Jude hat 15 Jahre an nie aufhörendem
Kopkweh gelitten und ist in der Stunde geheilt wo unserem
Heiligen Johann auf des Juden Kosten ein Sammetkäppi auf
das Haupt gedrückt wurde Für all diese Wunderthaten wird
er denn anch reich belohnt Gläubige Spender haben ihn mit
einer Ueberzahl von Kleidungsstücken und Schmucksachen be
sonders Galoschen und Ringen versehen ein Schmied dem der
Heilige ein todtkrankes Kind gerettet hat ihm einen neuen

Sarg und ein Postament verehrt und täglich kommen Wachs
kerzen und Geldstücke in die Kasse der Umbau Kommission
welche die vollständige Ausbesserung des Bethauses Glocken
thurmes c auf ihr Programm geschrieben Dazu ist die neueste
Offenbarung des Heiligen die daß er ganz andere Wunder
thaten verrichten wird wenn erst die letzten Sprossen seiner
Familie verstorben sein werden Vielleicht läßt er ampntirte
Arme und Beine wieder neu anwachsen was bisher noch kei
nem Heiligen gelungen ist

l Puuische Grabstätten Pater Delattre hat soeben
in Karthago eine alte panische Grabstätte aufgefunden in der
man vier vollständige Skelette zwei Handbeile einen bronzenen
Schild zwanzig panische Vasen und viel griechisches Töpferwerk
fand Pater Delattre schätzt das Alter dieses Grabes auf 3000
Jahre Die Nachgrabungen sind auf Kosten des ehemaligen
französischen Gesandten Dr Vogue gemacht worden und wer
den eifrig fortgesetzt

fEin Musikständchen Am Sonntag wurden die
Besucher des Zoologischen Gartens in Berlin durch ein Musik
stäudchen des neuen afrikanischen Elephanten überrascht Er
drehte in seinem Zwinger mit dem Rüssel die Kurbel eines
Leierkastens und setzte zu gleicher Zeit mit dem einen Vorder
fuß das Schlagzeug einer Pauke und eines Messingbeckens in
Bewegung Dabei rührte er noch einen helmartigen Schellen
baum den er auf dem Kopfe trug Nächstens soll der talent
volle Dickhäuter auch eine Baßgeige spielen lernen

l Der Prinz von Wales will wie in englischen Ge
sellschaftskreisen erzählt wird gleich seiner gekrönten Mutter
und vielen anderen europäischen Fürstlichkeiten unter die Lite
raten gehen Er habe so heißt es einem Londoner
Sportblatte versprochen eine genaue und ausführliche Skizze
über die Bärenjagden in Siebenbürgen welche er in den näch
sten Tagen mitmachen wird zu schreiben Der Prinz war
als ihn eine Deputation um diese Arbeit anging erst ein



Merker Halle Der Schuhmacher Wilhelm Adolf Wagner
und Marie Auguste Weise Jlversgehosen

Eheschließungen Der Mechaniker Karl Wilhelm Otto
Kranz Fleischergasse 39 und Franziska Friederike Anna Zieg
Zer Brunnen gasse 10 Der Bierverleger Gottfried August
Hahn Gecbstedt und Christiane Friederike Luise Hauschild
Weingärten 3a Der Böttcher Christian Bernhard Hiering
Meckelstraße 23 und Franziska Kruszczinski Markt 23 Der
Bildhauer Franz Karl Friedrich Söllinger Mansfelderstraße
32 und Maria Katharina Brater Albrechtstraße 36

Geboren Dem Dienstmann Franz Köppe IS Otto große
Rittergasse 4 Dem Photograph Johann Conrad Karl Kör
ner 1 S Oswald Hermann Magnus große Wallstraße 35 36

Dem Handarbeiter Hermann Huske 1 T Bertha Frieda
Emma Saalberg 16 Dem Schlosser Max Zeidler IS
Kurt Walther Königstraße 35 Dem Former Robert Hösel
1 T Jda Marie Ludwigstr 16 Dem Zimmermann Joseph
Ebert IS August Franz Oberalaucha 16 Der Locomotiv
heizer Otto Briest IT Bertha Marie Anna Georgstraße 6

Gestorben Des Hafenmeister Wilhelm Hoffmann Ehefrau
Johanne Jriederike geb Kühne 64 I 2 M 15 T Hafenstr 2

Des Hilkstelegraphist Hermann Räuber S Hermann Otto
2 I 6 M Mansfelderstraße 43 Des ObsthändlerRobert Semmler T Luise Hnlda 24 T kleiner Schlamm
1 Der Rentner Johann Karl Eduard Schatz 52
1 10 M 26 T Landwehrstr 13 Der Kupferschmied
Karl Wilhelm August Lippert 32 I 1 M 5 T Streiberstraße
2 Des Handarbeiter Hermann Hesselbarth T Jda 1 I 9
M 17 T Diakonissenhaus Des Postsekretär Franz Paschen
T Elisabeth Emerentia 6 I 3 M 11 T Klinik Des
Schuhmachermeister Christian Winterfeld T todtgeb Forster
straße 20 1 unehel T
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 10 Oktober

Geboren Dem Gärtner Ch R Lange 1T Eichendorffstr
9 Dem Zimmermann F Ch Ä Gaumitz 1 S Reilstr 34

Dem Fabrikarbeiter G H May 1 T Advokatenstr 4
Dem Bautechniker C P Hoffmann 1 S Reilstr 110

Gestorben 1 unehel T 3 M 17 T Eichendorffstr 38

Emin Pascha und sein Werk
Ueber dieses Thema sprach Herr Prof Dr Kirchhofs in der

gestrigen Sitzung des Vereins für Erdkunde Augenblicklich
so äußerte sich der Herr Referent gebe es keinen Gegenstand
der auf allen Gebieten der Wissenschaft die deutsche Nation so
beschäftige als die Emin Pascha Frage und habe er aus diesem
Grunde sür zweckmäßig erachtet dieselbe einmal im Verein zu
erörtern Was den Namen des Mannes selbst betrifft so ver
schleiert sich bekanntlich hinter Emin der Getreue ein ehr
licher deutscher Landsmann Dr Eduard Schnitzer dessen Ver
dienste eher bekannt wurden als die Rechtschreibung seines
Namens Genannter ist Ehrenmitglied des hiesigen Vereins
für Erdkunde doch hat da alle Wege zu dem von ihm ver
walteten innerafrikanischen Staate verlegt sind ihn das Diplom
bis heute nicht erreicht Dr Schnitzer ward am 23 März 1340
zu Oppeln geboren seine Mutter und eine Schwester leben
Noch heute in Neiße Erstere ist eine geborene Schweitzer
feine Großmutter soll eine Jüdin gewesen sein Daß semiti
sches Blut in seinen Adern fließt legt sein Portrait nahe ein
solches war zur Ansicht ausgelegt er ist eine fast orientalische
Erscheinung die mehr Morgenländisches als Germanisches ver
räth Auf dem Gymnasium zu Neiße genoß Emin Pascha seine
Borbildung betrieb dann in Breslau und Berlin an welch
letzterer Universität er promovirte medizinische Studien und
ging um seiner unüberwindlichen Neigung zum Wandern zu
solgen 1864 ins Ausland Auf den gemachten Reisen galt sein
Streben mehr den naturwissenschaftlichen als den medizinischen
Studien Da er mit Glücksgütern nicht eben gesegnet war
begrüßte er die Gelegenheit bei einem Pascha die Stelle eines
Leibarztes einnehmen zu können Mit ihm unternahm er große
Streifzüge durch Asien Im Jahre 1873 starb sein Gönner
und Schnitzer hielt sich nun in Konstantinopel auf Ein Streber
ist er nicht gewesen daß er seinen deutschen Namen ablegte
einen türkischen annahm türkische Tracht und Sitten sich an
eignete that er nur um bei den Morgenländern nicht anzu

wenig verblüfft er erklärte er wisse es nicht ob er für die
Oeffentlichkeit zu schreiben vermöge Die Herren bemerkten
ein so glänzender Gesellschafter müsse auch ein guter Schrift
steller sein so daß der Prinz geschmeichelt versprach das Mög
lichste zu thun und frisch ans Werk zu gehen

sEine diebische Friseurin, welche ihren Kundinnen
die Haare vom Kopfe stiehlt ist dieser Tage dabei ertappt und
der Polizei übergeben worden Eine in der Friedrichstraße in
Berlin wohnende Banquiersgattin welche über einen pracht
vollen sich durch seine Länge und Fülle auszeichnenden Haar
schmuck verfügt hatte seit einigen Monaten gemerkt daß ihr
die Haare auffallend stark ausgingen und ganze Strähnen ihres
Haares fehlten Die Dame maß die Schuld daran einer
kurz vorher durchgemachten Krankheit zu und alle dagegen
angewendeten Stärkungsmittel wollten nichts helfen Vor
etwa 8 Tagen indessen sollte ihr der Grund der räthselhaften
Haarkrankheit klar werden Sie saß in der Zeitung lesend vor
dem Spiegel und hinter ihr hantirte ihre Friseurin welche
ihrer Kundin schon über Jahr und Tag den Kopfputz ordnete
mit der Brennscheere Da gewahrte die Dame indem sie auf
blickte wie eine Haarsträhne welche anscheinend durch das
Brennen ausgegangen war in dem bauschigen Aermel ihrer
Friseurin Plötzlich verschwand Wenige Sekunden später sühlte
sie wie die Brennscheere eine zweite Haarsträhne absengte und
sah daß diese wiederum in den Aermel der Friseurin hinein
eskamotirt wurde Nun sprang die mit Recht entrüstete Frau
auf stellte unter Beistand ihres herbeigerufenen Gemahls die
Diebin zur Rede und diese gestand nun daß sie diese Haare
zur Anfertigung von Zöpfen für den Laden Verkauf verwendet
habe Natürlich wurde die gefährliche Friseurin sofort der
Polizei übergeben

sDie Kunst geht nach Brod Das russische Brod
scheint aber für die Schauspieler zum mindesten sür die der
Provinzialbühnen kein Zuckerbrod zu sein Der Jusbny
Krai bringt eine Notiz über das Honorar welches die Artisten
der charkower dramatischen Truppe am Schluß der Sommer
saison erhalten haben Für die Zeit vom 17 Juli bis zum
24 August erhielten der Komiker Herr Rybakow 4 Rbl 20
Kop die Jngenue Frl Basarow ü Rbl 40 Kop ein Herr
Sacharow 6 Rbl 12 Kop u s w Am meisten erhielt der
Liebhaber Herr Fomin 6 Rbl 40 Kop Das Publikum in
Charkow muß aber auch den höchsten in Aussicht gestellten Ge
nüssen gegenüber unzugänglich geblieben sein Ein Theater
zettel der Truppe welchen das genannte Blatt abdruckt ver
spricht Die Mordaffaire Cowerley Drama in fünf Aufzü
gen Im vierten Aufzug wird ein Eisenbahnzug über die
Bübne gehen und eine handelnde Person überfahren Die Re
gie hat also ihr Möglichstes gethan um das kunstsinnige char
Zower Publikum ins Theater zu locken

Mus Nischni Nowgorod wird gemeldet Der
Leiter des Theaters Hierselbst will die Städte an der Wolga
mit einem schwimmenden Kunsttempel besuchen Auf einer
großen Barke soll das Bühnenhans errichtet werden Requi
siten Kostüme und Dekorationen werden mitgeführt und an
geeigneter Stelle legt dieser schwankende Bau an um den Be
wohnern der Stadt die Gaben Thaliens darzubieten

stoßen Sein Herz ist deutsch geblieben Die vielfach aufge
stellte Behauptung daß er auch sein evangelisches Bekenntniß
aufgegeben ist grundlos 1875 finden wir ihn zum Besuch in
Neiße doch trieb es ihn bald wieder in die Fremde zur Er
füllung seines Geschicks im Innern des schwarzen Erdtheils
Damals vollendeten sich gerade die großen Eroberungen der
Khediven der neueghptischen Herrscher die ihr Banner im öst
lichen Sudan aufpflanzten April 1876 Emin Pascha erschien
um zunächst der egyptischen Regierung seine Dienste als Arzt
anzubieien Er ward Regierungsarzt in der Aequatorialpro
vinz wo Gordon Pascha Gouverneur war und ist in dieser
Stellung von 1876 78 damals mit dem Titel Effendi ver
blieben Es waren dies seine wichtigsten Lehrjahre in der Um
gebung dieses ganz einzigen großen Engländers des edelmü
thigen Mannes der nachdem durch ihn der große Aufstand in
China bezwungen es aus dem heißen Boden Afr kas auch ver
stand die vielgeschmähten Neger zu behandeln das Land zum
Wohle der Bewohner zu organisiren Gedachte Provinz um
faßt etwa ein Areal gleich dem von Bayern und Württemberg
zusammengenommen Im Jahre 1878 ward Gordon Pascha
abberufen um die Verwaltung des ganzen egyptischen Sudans
in Chartnm zu übernehmen Nunmehr wechselten in der Pro
vinz Emins die Gouverneure die bisher durchgeführte Orga
nisation welche auf das Land so wohlthätig gewirkt ward
bald über den Haufen geworfen wobei die Charakter
losigkeit der egyptischen Beamten las ihrige that Trübe
Zeiten brachen über die Bewohner der Provinz her
ein die sich unter des edlen Gordon Verwaltung glück
lich gefühlt Die Sklavenhändler die er im Schach gehalten
machten sich schnell wieder an ihr verderbliches Handwerk und
thaten was sie wollten zumal die Beamten mit ihnen unter
einer Decke steckten In dieser Zeit der argen Verwirrung
Ende März 1373 ward Emin gerade 40 Jahre alt selbst
Gouverneur der Provinz um welche sich die Regierung fast
nicht mehr kümmerte Seine Stellung gestaltete sich zu einer
sehr schwierigen 22 Monate lang war er von der Central Re
gierung in Chartum völlig getrennt indem die Zugänge zum
Lande durch Ueberfluchungeu der Ströme verriegelt waren
Emin Pascha mußte sich auf eigene Füße stellen um die Pro
vinz neu zu organisiren 1881 trat die Pest hinzu und fand
Dr Schnitzer reichlich Gelegenheit für seine Studien Stoff zu
sammeln In seiner Residenz Lado war er Alles in einer
Person Gouverneur Arzt Naturforscher c doch fand er
immer noch Mußezeit kür Studien In einem Versuchsgarten
züchtete er heilsame Wurzeln und Kräuter an einen Frennd
in Deutschland sandte er an 2000 gesammelte bestkonservirte
Vogelbälge Die vielgeschäftige Zeit trat mit seinen durch das
Land gemachten Inspektionsreisen ein Gar bald gewann er
die Ueberzeugung daß die Zukunft der Provinz nur von den
Negern abhänge und gab die Erstlingsansicht auf daß es viel
leicht besser sei an Thätigkeit gewöhnte Chinesen ins Land zu
ziehen Seine Voraussetzung daß sich auch mit den Negern
wenn auch langsam etwas erreichen lassen müsse war keine
falsche Freilich mußte der hemmende Einflnß den d s tür
kische Beamtengelichter bereitete möglichst beseitigt werden
Unter Emin s Ha d begann sich die Provinz zu heben 1832
hatte er bereits 160000 M erübrigt und dabei speicherten sich
grosse Massen von Elfenbein Oel 2c auf Die Neger fingen
an die Fluren zu bewässern erbaten sich Sämereien bauten
Reis Zuckerrohr Baumwolle Man war bemüht allerlei
Tropenpflanzen anzusiedeln In all diese glücklichen durch
eigene Initiative Emin s erreichten Fortschritte fiel nun die
Katastrophe daß er nicht allein vom egyptischen Reiche son
dern auch von der ganzen civilisirten Welt abgeschnitten ward
Auf der Bildfläche Afrikas erschien der Mahdi der letzte Pro
phet der Messias in der Person eines Zimmermannslehrling
der schnell fanatisierte Anhänger fand Ob er mehr Betrüger
oder Betrogener läßt sich schwer entscheiden Mit seinem Auf
treten war aber ein politisch sehr gefährlicher Gedanke verbun
den nämlich alle Herrschenden zu vernichten die nicht Allahbe
kenner sind Es solgte in den von den Khediven eroberten
Landestheilen ein Ungemach nach dem andern weil ein Fehl
griff nach dem andcia von der egyptischen Regierung gemacht
stets falsche Maßregeln erg iff n wurden Ein großes Heer
ward vom Mahdi geschlagen uud alle errungenen Siege maß
das Volk dem neuen Propheten und dann Gott zu Bald fiel
auch die Provinz welche dem Lande Emin Pascha s benachbart
ist speziell durch den Verrath der Beamten dem Mahdi an
heim Wiewshl Dr Schnitzer den Aufruhr mit Besorgniß
wachsen sah ward er doch nicht mnlhios Er ließ Gräben
ziehen Wälle auswerfen Kanonen postieren und sorgte für ein
brauchbares Wegenetz In der Strenge seines Pflichtgefühls
war er fest entschlossen von seinem Posten in keinem Falle zu
weichen möge ihm ein noch so schlimmes Schicksal drohen
Man griff um ihn zu beugen zur List Der vom Maydi in
der Nachbarprovinz Emin Pascha s eingesetzte Emir schickte an
unsern Landsmann einen Brief mit der fingierten Mittheilung
Chartum sei gefallen Gordon erschossen und er solle sich nun
mehr dem Mahdi anschließen Emin Pascha dessen Landes
grenze offen lag und der über etwa 1400 Mann sogenannte
Truppen verfügte berief einen Kriegsrath damit dieser ent
scheide welchen Ausweg man wählen solle Ganz wie er er
wartet hatte erklärte sich der Kriegsrath für die Unterwerf
ung Emin und einige andere sollten dem Emir das diesbezüg
liche Dekret überbringen Dr Schnitzer ging natürlich nicht
in die Falle und auch bis heut ist der Emir nicht über
die Grenze der Aequatorialprovinz gerückt Es ist bei eini
gen kleinen Grenzgefechten geblieben Auch der Mahdi und
sein Nachfolger sind in das Land hinein nicht gekommen Im
Jahre 1885 traf Emin Pascha ein weiterer Schlag Mit Zeit
ungen die ihm aus Sansibar zugingen erhielt er eine Depesche
aus Cairo unterzeichnet vom Premierminister worin ihm be
kannt gegeben ward er könne mit seinem Lande thun und
machen was er wolle die Regierung sage sich von der Provinz
los Dies war der Dank den er für seine mehr als sieben
jährige angestrengte segensreiche Arbeit erntete Von dieser
Zeit ab hat Emin Pascha restgnirt treu aber steht zu ihm die
Negerbevölkerung die ihn lieb gewonnen Die letzten Nach
richten über ihn brachte im Jahre 1886 Dr Junker der unserm
Landsmann noch einen letzten Liebesdienst dadurch erwies daß
er an ihn gewünschte sehr nöthig gewordene Kleiderstoffe sandte
Emin Pascha ist seitdem durch den Aufstand des Mahdi sowie
Kriege die zwischen andern der Aequatorialprovinz benachbar
ten Reichen ausgebrochen abgeschlossen Der Herr Referent
schloß seine hochinteressanten Mittheilungen mit einigen Kund
gebungen Dr Schnitzers selbst wonach dieser bereit ist an
seinem Platze auszuharren so lange es eben möglich Komme
ihm Hilfe von auswärts so sei es gut wenn nicht so werde
er als ein echter Mann treu seinen Pflichten enden Herr
Professor Kirchhofs wies alsdann darauf hin daß die in Rede
stehende Aequatorialprovinz zu unserer uns diplomatisch sicher
gestellten Interessensphäre gehöre nicht aber dem Congostaat
zuzuweisen sei Es sei darum auch der Deutschen Pflicht
helfend einzutreten Eile mit der Hilfe komme nur insofern in
Betracht als man den Eoneurrenten den Engländern zuvor
kommen müsse Selbst wenn uns kein Nutzen erwüchse sei es
unsere Verpflichtung diesem tapferen edlen selbstlosen Manne
Hilfe zu senden es gelte rasch zu handeln aber nicht unbedacht
Ein zeder solle nach seinen Kräften dazu beitragen daß eine
Expedition die von Erfolg begleitet ist zu ermöglichen Komme
eme solche unter der bewährten Leitung des Herrn Premier
nentenant Wißmann derselbe war leider behindert der Sitzung
Persönlich beizuwohnen zu Stande so sei ein Ha lenser
bereit 150000 Mark für das edle Unternehmen zu
opfern Eine Expedition in deutschnationalem Sinne sei ver

brieft und da sich die Nation sür die Sache erwärme so möge
auch der Verein für Erdkunde zu Halle mit der Beihilfe nicht
zurückbleiben Es ward beschlossen einerseits unter den
Mitgliedern eine Sammlung zu veranstalten andererseits Re
Bürgerschaft um Beiträge z bitten

Stadt Theater
Der Inhalt von Lessings Emilia Galotti mag

für uns etwas Unsympathisches Abstoßendes haben doch
hat ihm der Dichter eine Form zu verleihen verstanden
die dauernd die Bewunderung und das Interesse erregen
muß Der Dialog ist in diesem Stücke auf das sorgfäl
tigste ausgearbeitet so daß es gerade hier von besonderer
Wichtigkeit ist jedes Wort zur Geltung kommen zu lassen
Bei der gestrigen Aufführung zeigte sich in dieser Bezieh
ung insofern ein Fehler daß vielfach der Dialog zu
schnell theilweise zu leise gesprochen und dadurch undeut
lich wurde Am meisten fiel dies beim Prinzen und bei
seinem Kammerherrn Marinelli auf Lesstng sche Gedanken
und Worte vertragen absolut nicht den Conversationston
Das Hauptinteresse erweckte die Heldin der Tragödie in der
Wiedergabe durch Helene Bensberg Trefflich wußte die
Künstlerin in ihrer Darstellung die italienische Gluth und
Leidenschaftliches wie die philosophische Ruhe mit der sie
über die NothmnidiMt des Sterbens spricht zum Aus
druck zu bringen Warum sind denn die Lessing schen
braunen Locken der Südländerin in blonde verwandelt
Emilia s Eltern Odoardo und Claudia Galotti waren
durch Hilmar Geißler und Eleonore Mahr vertreten
deren Zusammenspiel durch eine unglaubliche Steifheit und
Ungelenkigkeit beeinträchtigt wurde Ersterer brachte zu
sehr den rauhen Charakter des Odoardo zur Geltung ohne
ihm zugleich auch einen Hauch von äußerer Noblesse zu
verleihen Diese hätte zu Anfang im Gegensatz zu ihrem
Manne einen leichteren Ton anschlagen müssen am wirk
samsten war in der Schlußscene des 3 Aktes ihre Unterredung
mit Marinelli Die treffliche Leistung als PaulaHartwiginder

berühmten Frau läßt mit Sicherheit auch eine Vertiefung in
die Rolle der Claudia von der begabten Darstellerin erwarten

Eduard Wendts Prinz war eine recht durchdachte Lei
stung doch faßt der Darsteller den Charakter zu senti
mental dem Ton seiner Stimme wäre eine größere Fülle
zu wünschen etwas läßt sich darin vielleicht durch Kunst
erzielen Alfred Pichler bekundet als Marinelli wieder
um sein Talent in feiner Charakterisirung Beide Dar
steller werden durch Abstellung des oben gerügten Fehlers
bei Wiederholungen sicher noch bessere Erfolge erzielen
Die unbedeutende Rolle des Rathes Camillo Rota ge
wann durch Karl Fried au s sorgfältige Ausarbeitung
Weniger kann dies von Adolf Schumachers Maler
Conti gelten Die edele Gestalt des Grafen Appiani
dieser schroffe Gegensatz zu dem elenden kriechenden Ma
rinelli war trefflich in Berthold Sprotte verkörpert
der trotz der Kürze der Rolle dieselbe zu augenfälliger
Bedeutung erhob wie es in den Intentionen des Dich
ters liegt Julia Behre s Gräfin Orsina bewies wie
derum das hohe Talent der Darstellerin doch verlangt
die pointenreiche Rede der Gräfin meist ein geringeres
Pathos Edmund Doß Angelo merkte man die Gut
müthigkeit zu sehr an den Augen und an dem Ton der
Stimme an als daß man ihn der Schlechtigkeit eines
Banditen für fähig halten sollte Die Scenerie des
Schlosses Dosalo verdient volle Anerkennung In der
sicheren Ueberzeugung daß uns bei einer Wiederholung
das Drama in einer harmonisch ausgearbeiteteren Gestalt
geboten werden wird beschränken wir uns für heute auf
diese kurzen Bemerkungen um später noch einmal darauf

zurückzukommen vr s
In der morgen stattfindenden Aufführung von Rigoletto

wird Carrie Goldsticker welche die Maddalena zur Darstellung
bringt als Einlage im 4 Alt das spanische Lied von Eckert
singen

Für die Darstellung der am Sonntag im Stadttheater zur erste
Aufführung gelangenden komischen Oper Franz von Suppe s
Boccaccio sind bezüglich der Besetzung folgende Maßnahmen

getroffen In der Titelrolle wird Jda Kalman auf dem Spiel
plane erscheinen während die anmuthige Fiametta von Otti
lie Otticker verkörpert wird Diesen reiht sich die neckische und
übermüthige Beatrice von Marie Copps gespielt an Die
beiden Frauenrollen der Peronella und der Jsabella wer
den von Emilie Jeß und Louise Schaffnit vertreten Den
abenteuerlüsternen Prinzen von Palermo spielt der jugend
liche Komiker Adolf Schumacher Das Trio der Feinde Boc
caccio s aus dem überschlauen Barbier Scalza dem Faß
binder Lotteringhi mit seinem vortrefflichen Hausmittel ge
gen die Gardinenpredigten keiner Gemahlin und dem abergläu
bischen Gewürzkcämer Lambertuccio bestehend wird von Ge
org Schaffnit Max Neubert nnd Edmund Doß zur Ausführ
ung gebracht während die Freunde Boccaccio s in dem Leo
netto Oskar Moor s ihren schneidigen Anführer finden werden
Einen besonderen Anziehungspunkt dieser Aufführung dürfte
der Umstand bilden daß die neugewonnene Solotänzen Frl
Jenny Kallinsky vom k k Hokoperntheater in Wien darin zum
ersten Male dem Halleschen Publikum ihre choreogrophischen
Kunstleistungen darbieten wird unterstützt wird Jenny Kal
linsky hierin durch den neuverpflichteten Balletmeister Emil
Richter und die Tänzerinnen Margarethe Hoffmann und Emma
Hoffmann

Erinnerungen aus der Geschichte Halles
11 bis 15 October 1813 Blücher in Halle

Binnen Kurzem steht uns der 75jährige Gedenktag der
Völkerschlacht bei Leipzig bevor welcher u A in
Leipzig selbst durch eine würdige Gedenkfeier begangen
werden soll In den Vorbereitungen zu dieser Schlacht
spielt unsere Studt eine nicht unwichtige Rolle hatte doch
ke n Geringerer als der greise Blücher in Halle sein
Hauptquartier genommen und von hier aus die Truppen
bewegungen angeordnet Und geleitet welche zu dem großen
Entscheidungskampfe gegen Napoleon führten

Am 18 September 1813 hatten die letzten Franzosen
Halle verlassen und vom 19 an konnte die Einwohner



schast befreundete Truppen begrüßen namentlich Russen
die in größeren oder kleineren Abtheilungen verschiedener
Waffengattungen kamen und gingen Äm 10 und 11
nahmen die Truppendurchzüge in ganz auffallendem Maße

z Russen und Preußen Kavallerie Infanterie und Ar
Mrie folgten einander in unübersehbarer Zahl Deu
teten schon diese Heeressäulen auf wichtige Pläne der
Verbündeten hin so wurde man in der Erwartung großer
Ereignisse noch bestärkt als am 11 das Hauptquartier
dn schlesischen Armee mit dem volksthümlichsten Helden
der Befreiungskriege dem alten Blücher einrückte
Jork Gneisen au u A begleiteten ihn die Prinzen
Wilhelm und Friedrich jener der Bruder dieser der
Neffe des Königs von Preußen der englische Kriegscom
msfar Lord Stuart und sonstige hohe Persönlichkeiten
lmen bald nachher an der Kronprinz von Schweden
näherte sich von Zerbst und Dessau her Die mit großer
Freude empfangenen Gäste erhielten größtenteils bei an
zelehenen Bürgern Quartier Blücher selbst beim Kanzler
Meineyer gr Berlin 13 Prinz Wilhelm im Meckelschen
Hause gr Berlin 14 Aork in der Schmelzerschen Woh
mg gr Steinstraße 8 wenn ich recht berichtet bin
Prinz Friedrich im Richterschen Hause u s f

So wurde Halle mit einem Male der Mittelpunkt angestreng
tester und rastlosester militärischer Thäugkeit Der Ge
malstab war täglich versammelt große Entwürfe beschäf
tigten die Führer Botschaften aller Art flogen ab und zu
die Truppenabtheilungen schoben sich hin und her Am
12 und 13 schlugen die Russen eine doppelte Schiffsbrücke
iiber die Saale etwas oberhalb der Giebichensteiner Fähre
nicht weit von der Nordspitze der Peißnitz welche bis nach
Sir Schlacht von Leipzig stehen blieb und erst am 21
Rober abgefahren ward dabei muß wohl mit großer
Rücksichtslosigkeit verfahren worden sein denn ein Zeitge
ch e bemerkt wörtlich Der Herr Obrist dieser Brücken
Wger wird dem Amte und den übrigen Einwohnern
Wichenfteins im Andenken bleiben und wenn s nicht im
zweigten ist so kann und wird ihn das nicht befremden
Klitgge über den Umgang mit Menschen und Herders
himanitätsbriefe können ihm noch gute Dienste leisten

Am 15 hielten sogar die Heerführer Europens
Held in der Mitte eine kleine Truppenschau aus dem
Meschen Marktplatz ab sie galt dem russischen Fußvolk
welches nach einer Scheinbewegung jetzt auf Schkeuditz mar

schig während die Militärmusik muntere Weisen ertönen
U

Ein genaueres Eingehen auf die kriegerischen Vorbereit
Ngen Blüchers während jener Tage seines Halle schen Aus
Halts würde zu viel Platz beanspruchen dagegen mögen
mch einige kleine persönliche Züge von ihm Mittheilung
Mn die uns aufbewahrt sind Beim letzten Mittags
mahl im Niemeyer schen Hause welches wegen des Auf
iiuches etwas beschleunigt werden mußte sprach er kurz
A dem Schlüsse mit großem Nachdruck die Worte Mit
ktt wird es uns gelingen Darauf brachte er sein
W Glas auf das Wohlder guten Stadt Halles
Ki von der Liebe zum alten Regentenstamm nie gelassen
Me verabschiedete nach aufgehobener Tafel seine Kampf
zmssen mit dem Wunsche Mögen wir morgen Abend
sowie heute wieder zusammen sein und trat vom Tisch
Mg noch einmal an das Fenster wo er die Truppen vor
ikrziehen sah indem er bewegt äußerte Mancher von
W wird morgen schlafen Schließlich wendete er sich
l in Abschiede an eine Tochter Niemeyers Charlotte und
tzte scherzend Mein Töchterchen wenn ich verwundet

de so kehre ich hierher zurück Du wirst mich gern
Men,

Mit diesen freundlichen Worten endete am 15 Oktober
Nchers Aufenthalt in Halle er folgte den voranmar
schirenden Truppen zunächst in der Richtung nach Merse
ilirg dann aber links auf Schkeuditz abbiegend Sein
tttlassenes Quartier bei Niemeyer bezog fast unmittelbar
daraus der schwedische Feldmarschall Steding nebst Ge
silge welcher aber auch schon in der Nacht vom 15 zum

R weiter rückte R L
Sollte einer der Leser wissen welches Haus hier gemeint
so würde er den Vers durch freundliche Mittheilung an

die Red des Hall Tgbl zu Danke verpflichten
Unser Gewährsmann für diesen Trmkspruch I C Hen

ill fügt mit Recht hinzu Auf diese Art eine gute Stadt
heißen war für uns Hallenser erquickender Balsam nach
Mißhandlungen und Beschimpfungen durch die Franzosen

iwnders auch durch Napoleon selbst

Gerichtsverhandlungen
Schwurgerichtssitzung am 10 Oktober

Wegen Raubes Beihilfe dazu und Diebstahls hatten sich zu
mntworten der Arbeiter W Meyer der Maurer O Schu
ieit und der Arbeiter W Dieszner sämmtlich aus Halle und
wdestrast Die Genannten welche verabredet hatten auf den
Kirchen umherzugehen und Passanten zu berauben trafen in
irr Rächt vom 24 zum 25 Juni d I in der großen Ulrich
sirche den Schiffer Schw in Begleitung des Schiffers R und
Sieinhauers A Vergeblich hatten sie mit den beiden letzteren
Mbinden versucht und traten als jene ihren Weg fortsetzten
t Schw heran Dieszner und Schubert stellten sich zu bei
i i Seiten desselben auf ihre Hände auf dessen Arm legend
d daß er sich nicht zur Wehre setzen konnte Meyer sprang
Wich aus ihn zu und riß ihm die silberne Cylmdernhr mit
Wer Gewalt aus der Westentasche daß d e Kette in Stücken

Meyer lief darauf mit den beiden Anderen eiligst davon
ert wollte während der Beraubung ruhig seines Weges

Wngen sein doch ist eine andere Person nicht in der Nähe
Msen Der am alten Markt hier wohnende Tischler G
lrach am Nachmittag des 24 Juni d I in Folge plötzlichen
Unwohlseins auf dem alten Markte zusammen Dießner dies
weilend brachte ihn in Gemeinschaft mit Meyer dem Ar
Wer Kutscher und Fleischer Knsche auf den Hof seiner Wohn
mg Dießner nahm seiner eigenen Angabe nach dem G die
lldr aus der Tasche und entfernte sich mit feigen Begleitern
Ne Uhr verkaufte er und theilte den Erlös mit seinen Beglei
tern G vermißte die von der Kette losgerissene Uhr erst nach
lrsglich Der Gerichtshof erkannte gegen Meyer auf 2 Jahre
Wngnitz 9 Monate Gefängniß und 2 Iahe Ehrenverlust ge

gen Schubert sowie 2 Jahr 6 Monate Zuchthaus 5 Jahre
Ehrenverlust und Zulässtgkeit der Polizeiaufsicht gegen Dießner

Der vereheliche Taberne Karoline Emilie geb Schuster aus
Zschortau erschien im April cr in der Kreissparkasse zu Delitzsch
um unter Vorlegung des Sparkassenbuchs Nr 11545 des letzteren
Bestand den sie auf etwa 19 Mk berechnete abzuheben Der
Kassencontroleur fand bei Einsicht des Contos daß die von
der T zuletzt eingelegten 13 Mk bereits am 13 Okt 1835
wieder abgehoben waren und mit der Unterschrift der damals
noch unverehelichen Emilie Schuster quittirt waren Bei Be
sichtigunq des Buches bemerlre er auch daß dessen zweites Blatt
auf dessen einen Seite Nr 2 die Abhebungen verzeichnet ge
wesen herausgerissen daß die folgende Seitenzahl 5 in 3 ver
wandelt war Von den in dem Contobuche der Casse auf Bl
11545 befindlichen 3 Unterschriften Emilie Schuster und da
vorstehend Schuster erkannte die Angeklagte allein die
letzte Emilie Schuster lautende vom 13 Oktober 1385
nicht an während sie zugab daß die übrigen von ihr
herrührten Wie die Fälschung im Buche erfolgt wollte die
Angeklagte zunächst nicht wissen sie behauptete eine andere
Perkon habe die 13 Mark am 13 Okt 1835 abgehoben und
die Unterschrift gefälscht die Fälschung des Buches vorgenom
men Die im Buche befindlichen Unterschriften rühren augen
scheinlich von einer Hand her der Sachverständige hat solches
auch bezeugt Heute legte die Taberne nachträglich ein Ge
ständnis der That ab Der Spruch der Geschworenen lautete
dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf Schuldig bei An
nahme mildernder Umstände Entsprechend dem weiteren An
trage des Staatsanwalts erkannte der Gerichtshof auf 3 Monat
Gefängniß wegen Urkundenfälschung

In heutiger Schwurgerichtssitzung wurde der Bergmann
Johann Przybyl aus Burgörner bei Hettstedt wegen Mord
versuchs zu 5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver
lust verurtheilt Das Verbrechen hatte der Angeklagte in der
Nacht zum 23 April ds Js nahe bei Burgörner gegen den
20jährigen Bergmann Leopold Kunze gen Kassel aus Burg
örner anläßlich vorangegangener Reibereien verübt indem er
demselben mit einem großen Fleischermesser dicht unter der Herz
gegend einen Stich beigebracht der möglicher Weise tödtlich hätte
werden können Der Verletzte ist 15 16 Wochen in ärztlicher
Behandlung und arbeitsunfähig gewesen glücklicher Weise aber
so weit hergestellt daß er keine schlimmen Folgen weiter zu
befürchten hat

Wettesbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 12 October

Bei mäßigem West bis Nordwestwinde ist zu
nächst noch Fortdauer des unbeständigen nassen
Wetters wahrscheinlich Später Aussicht auf
Aufheiterung
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8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr
Tempe

754,0
756,0
757,0

ratur
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4 8,7

in Eep

i 5,0
4 6,0
t 7,0

iusgrad

80
3S
33

n war

N w

NV
in naö

bedeckt
desgl
Regen

Benannten
Städten folgende Haparanda 5 Petersburg n 3 Memel
s 10 Berlin 6 Hamburg I 7 Chemnitz j 3 München

4 Wien 5 Scilly 11 Valentia 12
Wasserstände Am 11 October Halle l 2 10 Trotha

j 2,40 Am 10 October Calbe Oberpegel j 1,44 Unterpegel
Z 0,63 Dresden 0,36 Magdeburg 1 65

Provinz und Nachbarstaaten
Calbe a S 10 October Berufung Herr Pastor

Storch der Dichter des mit Erfolg aufgeführten Luther
spieles ist heute von den kirchlichen Gemeinde Organen an
St Jacobi zu Magdeburg zum Pastor berufen

Meber den Ausfall der diesjährigen Ernte inder Provinz Sachsen berichtet der Reichsanzeiger Folgen
des

1 Reg Bez Magdeburg Der dem kalten und krocknen Früh
jahr folgende außergewöhnlich kühle und regnerische Sommer
ist der günstigen Entwickelung der Früchte vielfach hindernd in
den Weg getreten Roggen und Weizen haben nur einen ge
ringen Strohertrag ergeben Roggen hat überall recht schlecht
gekörnt während Weizen einen befriedigenden Körnerertrag ge
liefert hat Von den Sommerfrüchten ist die Gerste zwar ge
ring im Stroh aber gut im Korn wogegen der Hafer im Stroh
wie im Korn gut ausgefallen ist Auch die Erbsenernte hat
durchweg befriedigt Von den Hackfrüchten haben die Kartoffeln

abgesehen von den fruchtbaren Böden meist sowohl in
Quantität wie in Qualität befriedigende Ernte geliefert Die
Rüben insbesondere die Zuckerrüben haben zwar quantitativ
nur eine geringe qualitativ dagegen eine gute Ernte geliefert
Auch die Cichorienernte ist durchweg befriedigend Der zweite
Schnitt der Futterkräuter und Gräser ist im Allgemeinen dürftig
ausgefallen Die Obsternte ist durchweg eine gute namentlich
sind die Pflaumen quantitativ ausgezeichnet gerathen Die
Neubestellung der Wintersaaten ist bei der großen Härte des
Bodens eine sehr schwierige und zeitraubende

2 Reg Bez Merseburg In Folge der ungünstigen Witte
rungsverhältnisse im letztverflossenen Quartal haben sich die
Hoffnungen auf eine gute Ernte nicht erfüllt Die Getreide
ernte ist vor allen Dingen stroharm und wenn der Körnerer
trag auch verhältnißmäßig gut genannt werden muß so wird
der große Ausfall an Schocken durch ihn doch nicht gedeckt
Am schlechtesten ist die Roggenernte ausgefallen Dann kommt
die Geiste hierauf der Weizen und zuletzt der Hafer Die
Kartoffelernte ist zwar etwas besser als die Getreideernte je
doch wird vielfach über Fänlniß geklagt Die Rübenernte wird
gering und mit wenigen Ausnahmen wird der Hektar nur
400 Centner ergeben wogegen der Zuckergehalt der Rüben gut
zu nennen ist An Obst ist im Allgemeinen viel geerntet wor
den nur der Ertrag an Aepfeln ist gering Die Herbstbe
stellungsarbeiten sind überall aufgenommen Der Roggen ist
mehrfach schon aufgegangen und sieht gut aus Die Rapsfelder
sind großenteils von den Erdflöhen heimgesucht und haben des
halb umgepflügt werden müssen

3 Reg Bez Erfurt Die Roggenernte ist ungünstig ausge
fallen der Körnertrag ist ungenügend Der Gewinn an Stroh
ist noch geringer und erreicht kaum die Hälfte einer Mittelernte
Die Gerste ist im Stroh zwar kurz geblieben doch sind die
Körner gut entwickelt und geben einen reichen Ertrag Die
Weizen und Haferernte kann als recht gut bezeichnet werden
In Raps ist die Ernte gering dagegen beim Rundgetreide
Erbsen Bohnen Linsen und Wicken den Rüben und Zucker

rüben sowie beim zweiten Schnitt der Futterkräuter im All
gemeinen befriedigend ausgefallen Bezüglich der Kartoffeln
wird mehrfach über Krankheit und Fänlniß geklagt Der Er
trag an Aepfeln ist ein geringer dahingegen an Birnen und
Pflaumen fast durchweg ein reichlicher Mit der WinterbesteÜung
hat nur erst vereinzelt begonnen werden können

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 11 Octob 1883 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr Per
1000 Kilogramm netto Weizen fest 168 192 Mark

Roggen fest 165 177 Mark Gerste ruhig Futte
135 150 Mittelsorten 160 173 extra feine bis 198 M hezahlt
Hafer ruhig 146 155 Mark Raps ohne HWebotMais Mark Erbsen Victoria 165 183 Mark
Kümmel ausschl Sack per 100 Kg netto flau 47 49M
Stärke einschl Faß von 100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto
fest 41,00 42 00 M

Ermittelte Preise deS Großhandels v 100 kg Netto
Linsen ruhig 30 33 M Bohnen M ohne Angebot

Kleesaaten ohne Angebot
Futterart gefr Futtermehl sehr gefr 14,50 15,50 M

kle t sehr ciefr 11,50 12,00 A Weizen chal 9 S0M vMzen
ariesklel 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11W M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuchn 13,50 14,00 Mark
Malz 28,00 30,00 Mark Rüböl 57,50 Mark Petro
leum 26,50 M Solaräl0,835/30 13,50 14,00 M Svtri
tus 10000 Liter Procent ruhig Kartoffelwirrtus mit 59
Mark Verbrauchsabgabe 53,20 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33 70

Vermischtes
Das Organ der belgischen Arbeiterpartei Peuple wider

spricht der Meldung eines Berliner Blattes daß die deutsche
und englische Sozialdemokratie der Erneuerung der Inter
nationale abhold wäre Im Gegentheil herrsche in der gan
zen sozialistischen Welt nur eine Stimme über die Nothwendig
keit der Wiederherstellung der Internationale Trotz der deut
schen Ausnahmegesetze werde die deutsche Sozialdemokra
tie der Internationale beitreten zu welcher der Londo
ner Kongreß den Grundstein legen sollte

Neun Tage unter der Erde Aus Brünn wird vom
23 v M gemeldet Beim Auftriebe auf den Schlachtviehmarkt
ist ein junger Stier in der Kröna scheu geworden bei dem Gast
hause zur neuen Welt in den Mühlbach gesprungen und bis
unter die Wölbung des Ponawkabaches gelangt von wo er
trotz mehrfacher Versuche nicht herausgebracht werden konnte
Das Thier welches seither wahrscheinlich sich von Küchenab
fällen genährt haben dürfte wurde erst am neunten Tage näm
lich Sonnabend Nachmittag im Canale des Hauses Nr 20 in
der Nonnengasse entdeckt und nach Vergrößerung der Canal
öffnung durch einen Fleischergehülfen getödtet worauf der Stier
in das Schlachthaus gebracht wurde Ein Schusterjunge begab
sich in dem genannten Hause auf den Anstandsort und wurde
durch ein ungewöhnliches Schnaufen erschreckt Er forschte
nach der Ursache seines Schreckens als dieser verwandelte sich
in nicht geringes Entsetzen aber er in dem unheimlichen Schlnnde
die rollenden Augen eines gehörnten Ungeheuers erblickte Das
Angstgeschrei des Burschen daß er den Teufel gesehen habe
machte das Haus im Nu rebellisch doch der vermeintliche Teufel
entpuppte sich als der durchgegangene Stier

Londoner Polizei In dem Augenblick wo die Thä
tigkeit der Londoner Polizei in Folge der jüngsten Straßen
morde im Ostende der Hauptstadt in erhöhtem Maße in An
spruch genommen wird ist der eben erschienene Bericht des
Polizeichefs Sir Charles Warren für das Jahr 1837 nicht
ohne Interesse Die hauptstädtische Polizei zählte am 31 De
zember 1337 im Ganzen 12 460 Mann nämlich 26 Oberauf
seher 766 Inspekteure 1174 Sergeanten und 10 494 Constab
ler Den Wachtdienst in den Straßen versehen bei Tage 3773
Constabler und 60 Prozent dieser Anzahl ist für den Nacht
dienst von 6 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens erforder
lich Die Thätigkeit der hauptstädtischen Polizei erstreckt sich
über einen Flächenraum von 633 Quadratmeilen Für den
Jahressold der Polizei ist die Summe von 1096277 Lstrl
ausgeworfen Seit dem Jahre 1849 in welchem die haupt
städtische Polizei nur 5493 Mann stark war sind in London
503852 neue Häuser gebaut worden und neue Straßen und Plätze
entstanden welche eine Ausdehnung von 1833 eugl Meilen
haben während die Bevölkerung von 2473 753 aus 5 476 447
Seelen stieg Der Polizeichef betont in seinem Bericht an den
Minister des Innern daß in Folge der rapiden Vergrößerung
der Hauptstadt und des Wachsthums ihrer Bevölkerung eine
Verstärkung der Polizeimacht dringend geboten sei

Telegraphische Nachrichten
Rom 11 Oktober Telegr des Hall Tagebl

Die Stadt ist prachtvoll geschmückt viel deutsche Flaggen
großer Fremdenzufluß Ein Manifest des Bürgermeisters
an die Römer feiert den Kaiser als den Enkel des Be
gründers deutscher Einheit als Sohn des Kaisers wel
cher Italien so sehr geliebt als weisen und starken Fürsten
der schon während seiner kurzen Regentschaft Europa
ein sicheres Unterpfand des Friedens gegeben

Bologna den 11 October Telegramm des
Halle schen Tageblattes Der Kaiser ist heutefrüh
41/4 Uhr hier eingetroffen und 4 /z Uhr nach Florenz
weitergereist Ueberall erfolgte ein sehr enthusiastischer
Empfang von Ort zu Ort brannten Freudenfeuer

Petersburg 11 Oktr Telegr des Halleschen
Tagebl Die Königin von Griechenland ist gestern Abend
mit dem jüngst geborenen Prinzen in Begleitung ihres
Onkels Demetrius noch Odessa abgereist Aus Tiflis
wird gemeldet Das Kaiserpaar empfing in feierlicher
Audienz den außerordentlichen persischen Gesandten

Netv Uork den 11 October Telegramm des
Halle schen Tageblattes Auf der Eisenbahn im
Lehigthale in Pennsylvanien stießen gestern zwei Züge mit
Teilnehmern zu einem katholischen Feste besetzt zusammen
Mehrere Wagen wurden zertrümmert die Zahl der Ge
tödteten wird auf 40 geschätzt

Poutebba 10 Oktober Se Majestät der Kaiser Wilhelm
ist heute Abend in Begleitung des Prinzen Heinrich hier ein
getroffen von dem General Lanza Namens des Königs Hum
bert bewillkommt und von der vor dem Bahnhof zu Tausen
den zusammengeströmten Bevölkerung enthusiastisch begrüßt
Nach kurzem Aufenthalte fetzte Se Majestät die Reise wie
der fort

Rom 10 Okober Der diesseitige Botschafter in Berlin
Graf Launah hat sich zur Begrüßung Se Majestät des Kai
sers Wilhelm nach Florenz begeben und wird Allerhöchstden
selben hierher begleiten Der Herzog und die Herzogin von
Aosta sowie die Herzoginnen von Genua sind heute hier ein
getroffen

Paris 11 Oktober Der Präsident Carnot ist gestern nach
einem zweistündlichen Aufenthalte in Beanme in Dijon einge
troffen Bei einem von dem Generalrathe ihm zn Ehren ver
anstalteten Banket hielt Carnot eine Rede in welcher er zur
Einigkeit und Eintracht ermähnte um so alle Gruppen der
Franzosen zu einer Einheit zu verbinden

Simla 10 Oktober Telegramm des Reuter schen Bu
reaus Die Stämme des Schwarzen Gebirges scheinen sich
gegen den Indus zu wenden Der Oberbefehlshaber der bri
tischen Expedition Mac Queen wird eine beherrschende Posi
tion des Landes besetzen Derselbe benachrichtigte die Stämme
er werde falls sie sich nicht vor dem 15 Oktober ergäben das
noch auf dem Felde stehende Getreide vernichten



A m 7 i Nr

Direktion MSRWZ ZVZZ
GM ZIRGII

ZZKMAO

28
Freitag dem KZ Oetober 1888

Vorstellung 25 Abonnements Vorstellung Farbe Hvvis
Zum 1 Male wiederholt

ksZMsttG
Oper in 4 Akten nach Victor Hugo s ls roi s alliuss von

G M Piave Musik von Verdi

Personen
Der Herzog von Mantua
Rigoletto sein Hosnarr
Gilda dessen Tochter
Graf von Monterone
Graf von Ceprano
Die Gräfin seine Gemahlin
Marullo Cavalier
Borsa Höfling
Sparasucile ein Bravo
Maddalena seine Schwester
Giovanna Gilda s Gesellschafterin
Ein Page der Herzogin

Herren und Damen vom Hofe Pager Hellebardiere
Die Handlung spielt in der Stadt Mantua und der Umgegend

Zeit der Handlung das 16 Jahrhundert
Nach dem 1 und 3 Akte finden längere Pausen statt

Raimund Czerny
Oscar Moor
Car Charles Hirsch a G
Georg Schaffnit
Josef Hertzka
Maria Coppö
Jgnaz Zimmermann
Max Neubert
Adolf Uttuer
Carrie Goldsticker
Louise Schaffmt
Fanny Wolf

NGM,GSZ S
38 Gr Mrche 38

S W e Harmonika
prima Qualität Neusilber Garnitu
Lederbalg 14 Falten 2reihiq i
5 Bässen durchweg SLahPwi
MUNg alund 4chö

zcherft
ria m

kräftig im Tl i
aus der Fabrik iwi

Größte eleganteste Wein Restauration am hiesigen Platze sehr billigt
verbunden mit einer

der

Sekt Kellereien und Weingrotzhanblung

von ßMIvlSA Zc Freyburg a/U
empfiehlt täglich

und

Alle Delikatessen der Saison D
AMus n K nx ei 5z s Couoert von 2 50 an unter
Zeitung eines erfahrenen Küchenmeisters Meinen anerkannt

im Abonnement s Couv z
1 bringe ich in empfehlende Erinnerung
Nach Schluß des Theaters stets gut gewählte Speisekarte

MW Echtes Münchener Bier vom Faß a Glas 25 z

H V V vv V V V W V V

verkaufen Zu ersragen m
Expedition dieses Blattes

lESMZ MM

Einlage im 4 Akte

Prosc Logel R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
OrchesterfauteuilZ,
Textbücher s 30 Pfg

Spanisches Lied von
Carrie Goldfticker

Eckert gesungen von

Parquet 2,SO Mk
Posc Loge 2 R 2 50
Parterre r umm 1 50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,
sowie Nummer des Tageblattes

2 R Hinterr 0,K0 Mk
3 Rang numw 1,
Gallerie 0,3

mit deml
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und dei den Billeteuren zu haben
Gsrderobe Abonnements Ksrten znm Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassmöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Uhr

Heute Donnerstag den All Okt und folgende Tage

1 GaßsM
des R deutschen Athleten n RwgTämKfers
Herrn var Ms aus Hamburg

sowie Uuft eten sämmtlicher Künstler Spezialitäten
A Ranges

Näheres siehe Plakatsäulen

M VS Ml K K K SBSWAG
Freitag den 19 Oktober beginnen unsere Uebungen Melduw

gen neuer singender und zuhörender Mitglieder nimmt an
I Val stAsvZK Wilhelmstrahe F

ANfrNf

Sonnabend den M Oetobsr 29 Borst 26 Abolm Vorst
Farbe roth Zum 4 Male WZ

Sonntag den Z 4 Oetober VW2 GIZ zz KBm Nach
mittags 3 /z Uhr FreAdenNorstsLnng bei halben Preissu
Zum 4 Mals ZSi Abends 7 Uhr 30 Vorstellung
4 Vorstellung anAer Abonnement Zum 1 Male

ZZOGSSGGAO
Komische Oper in 3 Akten von F Zell und R Gens Musik von
Franz von Suppö Erstes Gastspiel der Solotänzerin Jenny
Kallinsky vom K K Hofoperutheater in Wien und 1 Auftreten

zu Geldspenden für die Emin Pascha Expedition
In der die ganze deutsche Nation zur Zeit ergreifenden Bewegung

einen Hllkszug für unseren in Afrikas Innerem verlassenen Landmann
W Schnitzer Emiu Pascha auszurüsten und somit im Fall
des Gelingens seinen Staat am obersten Nil in den Bereich der
deutsch ostafrikanischen Handels und Colonialthätigkeit zu ziehen wird
Halle nicht zurückstehen wollen Der Erfolg des Zuges hängt wesent
lich ab von den sür ihn verfügbaren Mitteln Es wird gebeten solche
Beisteuer zur möglichst raschen Verwirklichung einer deutschen Emir
Pascha Expedition an Herrn Buchhändler HoMetter Poststraße
einzahlen zu wollen Ueber die Eingänge wird dann seiner Zeit öffent
lich Rechnung gelegt werden

Im Auftrag dss Vereins für Erdkunde zu Halle
Pros Kirchhofs

ir msins
Z5i, 8t ilü

Liioliö lzalcli sin Antritt
ÄNSQ Mit AUtsr L tiuibiläunn

Luedlisnäl

Eine tüchtige Köchin sie Hausar
beit mit übernimmt fucht zum IS

I November Frau Nr

Wohnungen von IÄOV
lZZOO Mark zu vermische
sofort oder L Npril z be

ziehen Heiurichstraße 1
Näheres bei Hrn Itükler

Etage daselbst
Eine geräumige Parterre

Wohnung 5 Stuben und Zube
hör in der Nähe der Bahn u der
Kliniken zum I Januar zuver
Miethen Näheres

Anguftastraste
Ein geräumiges hübsch möblirtes

Zimmer
Imit oder ohne Pension ist bei
einer anständigen Familie zu ver
mie then Mb i d Exp d Bl

l zum 1 April eine Wohnung 5
Stuben nebst Zubehör zu verniie

jthen Näheres Geiftstr 7 I
Mrisdrich strafte 37 herisch

I Etage mit Gartenbenutzung Preis
650 1 April zu beziehen

Die stimmberechtiaten Mitglieder der St Ulrichsgemeinde werden
des neuengagirten BalletmeistersMnil Richter und der Tänzerinnen sucht sich zu einer Vorbesprechung über die am 21 cr stattfinden

von S 6
bis 7V
Mark per

1 Oktober oder später zu bez
Kransenstr A7 Part rechts

Gr Smwberg 8
ganz nahe der Leipzigerstr freuM

Wohn 3 St K K nebst Zubeh
sogieich oder Neujahr zn dem
Preis 350 Mk Näh Poststr 8II

lääM it Äkmt
Margarethe HoffMan und Emma Hofmaun den kirchlichen Wahlen zur Erneuerung des Gemeinde Kirchmraths und

In Vorbereitung Gesangsposse in der Gemeinde Vertretung Freitag dsn KI d ZKts Abends
4 Akten vo W Mannstädt Musik von G Steffens v Uhr im Gtadtschützenhause gest zahlreich emfinden zu wollen

Halle a S den 9 Oktober 1888
jBsuftedt Upelt Colla KlinkhaLdt Walter Sachse

Hsz M Zentzsch

ZMÄAM

sofort oder später zu vcrm
Hallgasss S am neuen Markt

Zu vermiethe
zwei feinmöblirte cSsAmug

Wieiststratze S
Daselbst Pension sür Schüler

MW ZM s RWZÄ
U sM 1 Vhr il CsW 2 Mk

bll kfÄsirut
von 12 3 Illir Ä Oonv NI 1,75 unä Nl 1,25

S s MSSMSDis große
hersschastlichs

auf Wunsch auch mit BnVSMt ist SLZS AKGÄ MKZVÄVM AO
1 April zu vermischen Näheres daselbst 2 Tr 1 2

per

Zn MsiuSM Hanse BT sind I völligkrössere uoÄ kleinere vii ers uvä Louxers könoeii unter Lerüeksie l AN hsxMKxichietS iLeipzigSrstL Ur0Nt Ms C0NW
biAUnZ er e eiliZeri Laisou irl 2 eitZerriässei usiÜQrunA soiort servirt

A halbe Etagen geeignet z
Abve miethen sofort oder 1 Jan
zu verm WuchereTstr M I

Ruhiges möbl Zimmer cm Mi
ältern Herrn bei alleinsteh Dame
zu vermuthen und 1 November zu
beziehen Adressen unter ZZ 1448
in der Cxped d Bl niederzulegen

Nt MM
joder Wohuung für einzelnen Herrn zn vsrutteihen

IuÄp iZ sr8trW8s 47

M kMMH SpiegelgasseMMI vormals Sempfiehlt seine neu restaurirtm Lokalitäten M ZZZSrs gewählte
Speisekarte Mittagsiisch im NbouKemsnt GO Pfg

K M
gr Wrichftraße il

Inhaber Ws ik Z Z,
Empfehle meinen

im Abonnement ä Couv 1,00
außer Abonnement a Couv 1,25

Schönes geräumiges Bereinszimmsr noch einige Tage in der
Woche zu vergeben

WZMZZ

WK Z
Z Mv S W M ws

MMchtttivt empfiehlt m reichster Auswahl

WWZN
G7 Obere Leipzigerstr G7

Central Gefchäft in Halle a S

KZ GIund

WrÄÄvZ Kilz AS 7

Wichtig für Bäcker u Kapitalisten
Herrenstr IS kommt Dienstag den 16 er zur Subhastation

Frische Tafelbutter 9 Pfd
für 8 /z Mark gegen Vorhersen
dung des Betrages franco gegen Nach
nähme unfraneirt zum Tagespreis
versendet M 1

Christburg

GZAKr
zmptödlen aussor unLörn Ällkrlrannt

vor ÜAliczliön

VM a8 W8ckv Z
WNSISW W VI tNZ S

U iAStktZTV ITÄ

in I aekbtLQ u AHSASV0K6N

AE Z X kcv ZT r
Mittagstisch

außer dem Hause nahe der Ulrich
straße gesucht Offerten unter V
z KI an die Expedition dieses
Blattes

svov Mark
erste Hypothek gesucht durch K
Rechtsanwalt VoiZH Brüderstr 13

Eine ältere Dame iuchl 2
kleinere oder ein größeres Zimmer
hübsch möblirt im ersten Stock
nicht weit vom Theater Offerte
unter M Ws durch die Expe
dition dieses Blattes erbeten

In
Bez ichtiguug

unftnrr Anzeige betr die
kirchlichen Neuwahlen Nr 237 d
Bl muß es statt Amtgerichtsrath
Krebs Amtsgerichtssekretär Krebs
heißen

Der Gemeindekirchenrath
zu U L Frauen

Todes Anzeige
öl ach langem schweren Leiden

entschlief sanft in dem Herrn heute
Morgen 5 Uhr unsere heißge
liebte theure Schwester und Tante

HmM kotk
In tiefstem Schmerz zeigen diese

Trauer Nachricht allen ttzeilnehmen
den Verwandten und Freunden an

Halle a S den 11 Oct 1388
Nö tnMi mIv MlltMekiivii

Wr den redaktionellen und Znssratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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